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Schule – Schule macht Buch“ stehen; kurze Zeit 
später startete er mit seiner siebten Klasse. Das 
Konzept hatte ihn überzeugt und seine Klasse 
war begeistert. Ein eigenes Buch schreiben: Das 
gab es bislang an der Schule noch nicht!

4PJOHLS� )PUKLY� ]VU� KLY� 1VOHUU�7L[LY�/LILS�
Realschule Waghäusel hat sich getraut mit sei-
ner Klasse ein eigenes Buch zu schreiben und 
H\M�KLU�4HYR[� a\�IYPUNLU������� M�OY[L� LY� LYZ[L�
Gespräche mit mir und dem Verleger Wolfgang 
Schröck-Schmidt, die wir hinter „Buch macht 

+HZ�LPNLUL�)\JO�HSZ�<U[LYYPJO[ZWYVQLR[

*HYVSH�2\WMLY

Mit 13 eine eigene ISBN-Nummer

+PL�0KLL�RSPUN[�a\UpJOZ[�^HNOHSZPN!�4P[�:PLI[RSpZZSLYU�LPULY�9LHSZJO\SL�LPU�NHUaLZ�)\JO�ZJOYLPILU�
¯�\UT�NSPJO�&�5PJO[�M�Y�4PJOHLS�)PUKLY�\UK�ZLPUL�:PLI[RSpZZSLY��KPL�KPLZ�TP[�ÉLPU�IPZZJOLU¸�WYVMLZ�
ZPVULSSLY�<U[LYZ[�[a\UN�IYH]V\Y�ZL�NLTLPZ[LY[�OHILU��+HZ�7YVQLR[��KLZZLU�=LYSH\M�ZWHUULUK�^PL�LPU�
�2YPTP�PZ[��ILZJOYLPI[�KPL�:JOYPM[Z[LSSLYPU�*HYVSH�2\WMLY��KPL�KPL�2SHZZL�]VU�(UMHUN�IPZ�,UKL�ILNSLP[L[�OH[�
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der Schule (Zugang zu Computern, gutes Raum-
HUNLIV[��ÅL_PISL�;HNLZNLZ[HS[\UN�ILP�>VYRZOVWZ��
trafen hier auf einen mysteriösen Schädel. Das 
klingt ungewöhnlich, entspricht aber den Tatsa-
chen. Denn tatsächlich ist die Schule im Besitz 
eines echten Menschenschädels, der in Wag-
häusel bei Bauarbeiten gefunden und der Schule 
für den Biologieunterricht zur Verfügung gestellt 
^\YKL�� <T� KPLZLZ� ,_WVUH[� OLY\T� OHILU� KPL�
Schüler mit mir eine Geschichte erarbeitet, die 
in zwei Zeitebenen spielt und dabei viele Facet-
ten ihres eigenen (Schul-)Alltags mit einbindet. 
+HZ�PZ[�^PJO[PN�M�Y�KPL�0KLU[PÄRH[PVU�TP[�0/9,4�
Buch; der regionale Bezug hingegen für das spä-
tere Buchmarketing.

In Gruppenarbeit hat die Klasse kapitelweise 
;L_[L�WYVK\aPLY[��KPL�a\UpJOZ[�]VT�2SHZZLUSLOYLY�
und einer zusätzlichen Deutschlehrerin korrigiert 
und redigiert wurden, um dann in einer überar-
beiteten Form in die „dramaturgische Redaktion“ 
zu mir zu kommen. Es folgte ein weiterer Bear-
beitungsschritt in der Schule – und erst danach 
NPUNLU�KPL�;L_[L�PUZ�3LR[VYH[��LILUMHSSZ�H\Z�KLT�
Kollegium).

Lehrplan-konforme Projektarbeit

Die Idee dahinter ist eigentlich ganz einfach: Eine 
Schulklasse realisiert (gegebenenfalls fächerüber-
greifend) ein Romanprojekt mit gemeinsamen 
Recherchen, Schreib-Teams, Besichtigungen 
und Themen-Workshops. Die Impulse kommen 
von außerhalb der Schule – ein entscheidendes 
Detail. Denn während die betreuenden Lehr-
RYpM[L�KLU�(ISH\M��KPL�;L_[HYILP[��KPL�9LJOLYJOLU�
\UK�KPL�RSHZZLUPU[LYULU�7YVaLZZL�ILNSLP[LU��^LY-
KLU�KPL�a^LP�7YVQLR[^VYRZOVWZ�]VU�TPY�HSZ�(\[V-
rin durchgeführt. Ich erarbeite mit der Klasse 
nicht nur wichtige Fakten, wie ein Buch entsteht 
und funktioniert, sondern entwickele mit ihnen 
H\JO�KLU�7SV[��KLY�ZpT[SPJOL�)\JORHWP[LS�KL[HPS-
liert abbildet. Wenn jemand von außen kommt 
und nicht den Schulalltag repräsentiert, arbeiten 
die Schüler auch über viele Stunden en bloc kon-
zentriert und engagiert mit. Besuche vom Verle-
ger, der über seine Arbeit berichtet, runden das 
7HRL[�HI�

Ein Schulhalbjahr lang beschäftigt sich die Klasse 
dann mit dem Thema beispielsweise im Deutsch- 
und Geschichtsunterricht, aber auch in Fächern 
wie Mathematik, Kunst und Religion, Betriebs-
wirtschaft und Biologie. Die Integra-
tion in den Lehrbetrieb ist unkompli-
aPLY[� ¶� NLO�Y[� 7YVQLR[HYILP[� KVJO� HU�
vielen Schulen mittlerweile zum Stan-
dard, unabhängig von Schulart und 
Altersgruppe. Im Vorfeld wird die 
Aufgabenstellung je nach geplanten 
Lehrinhalten sowie Alter und Entwick-
lung der beteiligten Schüler inhaltlich 
\UK�MVYTHS�HUNLWHZZ[��,OL�LPU�7YVQLR[�
im Klassenzimmer startet, sind diese 
Themen mit allen Beteiligten vollstän-
KPN�NLRSpY[�\UK�PU�LPULU�NLUH\LU�7SHU�
umgesetzt. 

Ideale Voraussetzungen

In Waghäusel war die Ausgangssitu-
ation für ein Buchprojekt geradezu 
ideal: Ein engagierter Klassenlehrer, 
eine interessierte siebte Klasse und 
perfekte Arbeitsbedingungen vor Ort in 
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Sozialkompetenz und Teamfähigkeit unter den 
Schülern sowie ein großes Interesse von Medien 
und Öffentlichkeit an der jeweiligen Schule, den 
3LOYLYU�\UK�KLT�7YVQLR[��(\JO�KHZ�PZ[�)LZ[HUK-
[LPS� KLY� 7YVQLR[HYILP[!� +PL� :JO�SLY� SLYULU� KPL�
Buchbranche kennen und erarbeiten sich den 
zielgerichteten Umgang mit Marketing, Medien 
und der Öffentlichkeit. 

Keine Sorge um die Finanzierung

Das ausgeklügelte Konzept von „Buch macht 
Schule“ hilft von Anfang an bei der Finanzie-
rung des Buchprojekts. Wesentlicher Bestandteil 
KLY� 7YVQLR[PKLL� PZ[� LPU� 2VZ[LU�,PUUHOTLU�7SHU��
der für jede Schule mit dem Verlag detailliert 
im Vorfeld erarbeitet wird. Ziel ist es, dass die 
:JO\SL�KHZ�7YVQLR[�PT�ZJOSLJO[LZ[LU�-HSS�TP[�LPULY�
„schwarzen Null“ abschließt. Dahinter verbirgt 
sich eine Mischung aus Sponsoren- und Förder-
geldern, Zuschüssen und Erlösen. Sie decken die 
anfallenden Kosten für die Autoren-Workshops, 
KLU�:H[a�\UK�KLU�+Y\JR�VKLY�KPL�>LYILÅ`LY��+H�
jede Schule andere Klassenstärken, unterschied-
liche Standortfaktoren und Unterstützer hat, ist 
dieses wichtige Detail stets Thema intensiver Vor-
gespräche. 

Am Ende wird von beiden Seiten – der Schule 
und dem Verlag – ein klassischer Autorenver-
[YHN�\U[LYZJOYPLILU��KLY�KPL�9LJO[L�\UK�7ÅPJO[LU�
regelt. Dieser Vertrag entspricht im Wesentlichen 
der empfohlenen Vorlage vom Börsenverein des 
deutschen Buchhandels. 

Sprache und Stil des fertigen Buches orientie-
ren sich übrigens am Niveau guter Jugendbü-
cher, wobei Eigenheiten der Klasse und ihrer Art 
zu kommunizieren beibehalten wurden. Das 
Ergebnis ist ein erstaunlich harmonisches Mitein-
HUKLY�]VU�NLWÅLN[LY�\UK�H\ZNL^VNLULY�,YapOS-
sprache und altersgemäß lockeren Dialogen. 
Der gesamte Roman weist trotz mehrerer Auto-
ren einen annähernd einheitlichen Sprach- und 
Erzählstil auf. 

Buchmarketing und eine eigene Pressekonferenz 

In einem weiteren Workshop lernte die Klasse, 
wie der Buchmarkt funktioniert und was erfolg-
YLPJOLZ� )\JOTHYRL[PUN� PU� KLY� 7YH_PZ� ILKL\[L[��
Sie erhielten das Handwerkszeug, um souve-
YpU�TP[�KLY�7YLZZL� PU�2VU[HR[�a\� [YL[LU��>LYIL-
maßnahmen zu organisieren und zum Erschei-
U\UNZ[HN�LPUL�7YLZZLRVUMLYLUa�a\�NLILU��+HILP�
stand ihnen auch der Verleger Wolfgang Schröck-
Schmidt mit Rat und Tat zur Seite. 

Hohe Motiva-
tion der Schüler

Die Motivation 
der Schüler ein 
eigenes Buch 
zu schreiben 
war immens 
– schließlich 
wird der fer-
tige Roman hin-
terher überall 
im Buchhan-
del verkauft. 
Hinzu kom-
men erstaunli-
che Lernerfolge, 
eine gesteigerte 
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Carola Kupfer begleitet die Schüler und Lehrer dabei, aus einer Idee einen 
7SV[�a\�LU[^PJRLSU�\UK�\U[LYZ[�[a[�KPL�:JOYLPI��\UK�9LKHR[PVUZ[LHTZ�ILP�
der Arbeit. Dabei vermittelt sie Grundlagen des kreativen Schreibens und 
führt die Schüler im Rahmen von Workshops in die Buchbranche, eine 
NLaPLS[L�7YLZZLHYILP[�\UK�KPL�=LYHUZ[HS[\UN�]VU�3LZ\UNLU�LPU�

Wolfgang Schröck-Schmidt bietet mit seinem Verlag das professionelle Netzwerk, um aus 
dem Manuskript der Schüler ein fertiges Buch zu machen. Er kümmert sich um Satz und 
Druck, versieht das Buch mit einer eigenen ISBN-Nummer, meldet es bei Grossisten an, 
organisiert den Vertrieb und unterstützt die Schulen bei der Sponsorensuche.

Für fast jedes Alter geeignet

Das Bildungsprojekt „Buch macht Schule“ funk-
tioniert bei allen Schultypen – von der sechsten 
Jahrgangsstufe staatlicher Gymnasien über klas-
sische Mittelstufenprojekte in Realschulen bis 
OPU�a\�7�:LTPUHYLU�PU�N`TUHZPHSLU�6ILYZ[\MLU��
+PL�TLOY�HSZ����YLHSPZPLY[LU�:JO�SLYYVTHUL�aLP-
NLU�ZLP[�������KHZZ�KPLZLZ�)PSK\UNZWYVQLR[�LPUL�
spannende Alternative zu Frontalunterricht und 
ZJO\SPU[LYULU�7YVQLR[HYILP[LU�ZLPU�RHUU��6YNHUP-
sationsform und Lerninhalte lassen sich in vor-
handene Bildungspläne integrieren – egal in wel-
chem Bundesland. Das interessante Detail: Auch 
Hauptschulklassen oder integrative Gesamt-
schulen haben schon erfolgreich Schüler romane 
geschrieben – und das teilweise mit einem 
�4PNYH[PVUZOPU[LYNY\UK�]VU��ILY����7YVaLU[��

Mehr zu „Buch macht Schule“ unter www.buch-
macht-schule.de!
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Ein Gewinn für alle: soziale Kompetenzen, Lese- und Schreibförderung, Imagegewinn und Öffent-
lichkeit

Die Schüler 

 •  verbessern ihre Lese- und Rechtschreibfähigkeiten deutlich.  
+HZ�PZ[�PT�=LYNSLPJO�TP[�7HYHSSLSRSHZZLU�ZPNUPÄRHU[�HISLZIHY��

 •  entdecken für sich das Medium „Buch“ und auch das Lesen neu. 

 •  entwickeln durch die Gruppenarbeit und das gemeinsame Engagement  
M�Y�LPU�7YVQLR[�LPULU��ILYK\YJOZJOUP[[SPJO�OVOLU�;LHTNLPZ[��

� ���NLS[LU�UHJO�KLT�7YVQLR[�Op\ÄN�HSZ�ILZVUKLYZ�ZVaPHSRVTWL[LU[�\UK� 
stellen die meisten Mediatoren und Tutoren. 

� ���ZPUK�ILP�7YVQLR[LUKL�PU�KLY�3HNL��MYLP�]VY�7YLZZL�\UK�4LKPLU�a\�ZWYLJOLU�� 
Interviews zu geben und in unvorbereiteter und freier Rede über ein Thema zu sprechen.  
Referate fallen danach stets deutlich besser aus, als in vergleichbaren anderen Klassen. 

Die Schule 

� ���̂ PYK�K\YJO�KPL�YLNLSTp�PNL�7YLZZLWYpZLUa�HSZ�ILZVUKLYZ�PUUV]H[P]�ILRHUU[��

 •  erweckt als Bildungsreinrichtung mit ungewöhnlichen und effektiven Lehrmethoden 
H\JO�SHUNMYPZ[PN�KHZ�0U[LYLZZL�]VU�7YLZZL�\UK�4LKPLU��

 •  erhöht langfristig ihre Schülerzahlen. 

 •  verbessert das eigene Image vor allem durch die empfohlene Teilnahme  
TP[�KLT�7YVQLR[�HU�)PSK\UNZWYLPZLU�\UK�>L[[IL^LYILU��

 •  entwickelt unter Verwaltungsmitarbeitern, Direktorat und Lehrkörper ein stärkeres 
 „Wir-Gefühl“. 

 •  hat keine Kosten.  

Die betreuenden Lehrkräfte 

 •  beschreiben ein angenehmeres Unterrichtsklima in den „Buch-Klassen“, da die Schüler 
ILZZLY�PU�KLY�3HNL�ZPUK��RVTWSL_L�;OLTLU�a\�ILHYILP[LU�\UK�ZPJO�H\JO�SpUNLYMYPZ[PN�H\M�
Aufgaben zu konzentrieren. 

� ���LTWÄUKLU�KPL�MpJOLY�ILYNYLPMLUKL�(YILP[�HSZ�ILZVUKLYZ�LMMLR[P]�\UK�WVZP[P]� 
WYVÄ[PLYLU�]VU�KLT�:JO�SLYYVTHU�M�Y�POYLU�LPNLULU�)LY\MZ^LN�¶�IL^LPZLU�ZPL�KHTP[�
doch eindrucksvoll, dass sie in der Lage sind, große und innovative Bildungsprojekte  
zu stemmen! 


